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Die ländliche Hausformift nicht ohne Einfluß auf die Anlage des jtädtiichen Haufes

geblieben; in den Märkten und den fleinen Landjtädtchen, ja jelbit in der Hauptitadt des

Landes trifft man heute noch alte Häufer, die im Grumdriß die Abjtammung von landes-

üblichen Bauernhofe nicht verleugnen können. Dagegen läßt fich in neuerer Zeit der in

der Nähe der Stadt wohnende Bauer wie anderweitig jo auch in der Eimvrichtung und

Ausschmücung feines Haufes nicht ungerne von ftädtichem Wejen beeinfluffen, bejonders

lieben e8 die Großbauern, die auf den im Laufe der Zeit vererbrechteten Höfen der mittel-

alterfichen Amtleute figen und fich mit aristofratifchem Stolze den Titel Meier beilegen,

der Freude an ihrem Befige durch Aufführung von Prachtbauten Ausdrucd zu geben und

in ihren Brunfgemächern allerlei jtädtifchen Luzus zur Schau zur jtellen.

 

Hof eines Großbauers: Kremszellhof bei Bab-Hall.


